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WORUM GEHT ES HEUTE?
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FÜR JEDE ANWENDUNG DIE 

RICHTIGE LÖSUNG.

WOHNSTRASSEN

FUSSGÄNGERZONEN

INDUSTRIELLE FLÄCHEN

PARKPLÄTZE

ÖFFENTLICHE STRASSEN

PARKS & FUSS-/ RADWEGE GEBÄUDENAHE BELEUCHTUNG FASSADEN ILLUMINATION





VORTEILE

ALLES AUS EINER HAND EINHEITLICHES 

LICHTKONZEPT
SICHERHEIT LICHTKOMPETENZ

INDOOR. OUTDOOR. LIGHT



Einfluss von Farbtemperaturen 
bei Nacht



Definition 
Farbtemperatur



BETRACHTUNG DES GROßEN GANZEN 



advances.sciencemag.org

Wir sprechen hier von Lichtemissionen/ oder -imissionen.



Licht ist viel mehr als nur eine Leuchte…

… Licht sollte für unterschiedliche Bereiche individuell geplant werden

… modernes, effizientes Licht kommt aus einer 

für diese Anwendung konstruierten Leuchte.

… Licht kann auf das Nutzungsverhalten zu verschiedenen Zeiten angepasst werden



Licht ist viel mehr als nur eine Leuchte…

… Licht sollte für unterschiedliche Bereiche individuell geplant werden

GEEIGNETE LICHTVERTEILUNGEN

 - Reduzierung der Umfeldbeleuchtung

GEEIGNETE LICHTFARBEN

 - 3000K, 2700K, 2400K wahlweise 1700K

Oder

 - Neutralweiße Lichtfarben 4000K = Zugvögel + Erkennung, Effizienz

SKYLIGHT VERMEIDEN

 - nach Möglichkeit nur direktstrahlende Leuchten einsetzten

NIEDRIGE LICHTPUNKTHÖHEN 

(BEI BESONDEREM BEDARF)

- damit das Licht aus der Ferne weniger wahrgenommen wird



Licht ist viel mehr als nur eine Leuchte…

… modernes, effizientes Licht kommt aus einer für diese Anwendung konstruierten

     Leuchte.

GLATTE / EBENE GEHÄUSESTRUKTUREN

- verhindert das „anhaften“ von Tieren

SCHUTZART MIN. IP54

 - verhindert das Eindringen der Tiere in die Leuchte

GEHÄUSETEMPERATUR ≤ 60 °C ??? Bedingungen sind unklar

 - verhindert Verbrennungen der Tiere bei Kontakt mit dem Gehäuse



Licht ist viel mehr als nur eine Leuchte…

… Licht kann auf das Nutzungsverhalten zu verschiedenen Zeiten angepasst werden

STATISCHE REDUZIERUNG

- absenken des Lichtniveaus zu bestimmten Uhrzeiten. 

DYNAMISCHES DIMMEN

 - an das Nutzungsverhalten angepasste Beleuchtung

als Beispiel ein Fahrrad- oder Parkweg, welcher nur

bei Bewegung von einer unteren oder aus Phase in die 

gewünschte / benötigte Beleuchtungsstärke regelt.



IST WARMWEIß IMMER 
GLEICH?



4. LICHTFARBE/ FARBTEMPERATUR / LICHTSPEKTRUM
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Lichtfarbe/ Farbtemperatur / Lichtspektrum
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Vergleich verschiedener Lichtquellen

Halogen Halogen-Metalldampf Natrium-Hochdruck LED

Bezeichnung

warmweiß (ww)

Bezeichnung

warmweiß (ww)

Bezeichnung

warmweiß (ww)

Bezeichnung

warmweiß (ww)

Ähnlichste 
Farbtemperatur

3000 K

Ähnlichste 
Farbtemperatur

3000 K

Ähnlichste 
Farbtemperatur

3000 K

Ähnlichste 
Farbtemperatur

3000 K
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Lichtfarbe/ Farbtemperatur / Lichtspektrum
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Vergleich verschiedener LED-Lichtquellen auf Platinen ohne Reflektor oder andere Komponenten (z.B. Linsen etc.)

Cree, Inc._CXA1304_3000K_80CRI Nichia_NV4L144AR-3000KSamsung_SPMWHD32AMH0XAV0PV_3000 K



Lichtfarbe/ Farbtemperatur / Lichtspektrum
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Vergleich verschiedener LED-Lichtquellen

Die Farbtemperatur, abgekürzt CCT, beschreibt den wahrgenommenen Farbeindruck einer Lichtquelle in Kelvin. In der 

Lichttechnik dient der Schwarzkörper als Referenz, da er beim Erhitzen je nach Temperatur unterschiedliche Farbtöne 

annimmt.



Der Einfluss von Licht auf 
den Menschen





Verkehrssicherheit



Verkehrssicherheit

2
4

Laborstudie zur Bestimmung von Detektionsschwellen – TU Ilmenau

Lichtfarbe in der Straßenbeleuchtung : 

Laborstudie zur Bestimmung von Detektionsschwellen bei normalen und durch Regen und Blendung erschwerten Sehbedingungen /

Andreas Ueberschaer. - Friedrichstadt : Der Andere Verlag, 2016. - XVII, 178 Seiten. 

Weitere Studien in der schriftlichen Ausarbeitung.

• Optimiert für die zentrale Detektion

• Senkt die Detektionsschwelle

• Verstärkte potenzielle die Blendung

• Tendenziell besser für die periphere Detektion

• Senkt die Detektionsschwelle

• Verringert potenziell die Blendung

• Kompromisslösung

6000 K 4000 K 2500 K





2
6



400 nm 450 nm 500 nm 550 nm 600 nm 650 nm 700 nm
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Hellempfindung im 
Alter
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Der Lichtbedarf im Alter mit Vergleich verschiedener 
Spektren

Quelle: Licht.de
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Taktgeber



Licht als Taktgeber
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Licht beeinflusst die innere Uhr.



Melanopisches Wirkspektrum

3
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Vereinfachter Vergleich mit einem neutralweißes und amberähnliches LED-Spektrum.

0,00

0,20

0,40

0,60

0,80

1,00

380 400 420 440 460 480 500 520 540 560 580 600 620 640 660 680 700 720 740 760 780

sms(

λ)

0,00

0,20

0,40

0,60

0,80

1,00

380 400 420 440 460 480 500 520 540 560 580 600 620 640 660 680 700 720 740 760 780

smel(λ)

590 nm4000 K



Licht als Taktgeber
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Wie entscheidend ist das Spektrum im Außenbereich?

DIN/ TS 67600:2022-08

Bild 6 – Melanopisch äquivalente Tageslicht-Beleuchtungsstärke MEDI [lx] 

P4 C2 FGÜ

Mittlere 
Beleuchtungsstärke auf der Straße

5,00 lx 20 lx 75 lx

Vertikale Beleuchtungsstärke am Auge 1,50 lx 6,00 lx 22,5 lx

*q0 = 0,07 cd/m²/lx

MEDI in lux



Stadtgestaltung



Stadtgestaltung

3
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Gebäudeillumination



Wohlbefinden



Wohlbefinden

35

FarbwiedergabeHelligkeit

Farbtemperatur Entblendet

Gleichmäßigkeit

Vertikale Sichtflächen
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Quelle:Igor Semenov - Jette, Bruxelles-Capitale



Der Einfluss von Licht auf 
Flora und Fauna



Anziehung und Desorientierung Verlust der Verbindungen Interferenz von Bestäubung 

und Futtersuche

VERGLEICH VERSCHIEDENER LEBEWESEN
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Vergleich verschiedener Lebewesen

3
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Spektrale Hellempfindlichkeitskurven

Effects of LED Lighting on Terrestrial Wildlife (04/2023) Phd Travis Longcore



Vergleich verschiedener Lebewesen
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Mittelwertlinie aller Hellempfindlichkeitskurven aus der Metastudie von Travis Longcore
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Studienergebnisse
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Fangzahlen von Pterygota und Arthropoden in der Schweiz.

Pterygota

Arthropoden
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*Vorläufige Ergebnisse – Änderungen Vorbehalten

+ 4 % - 14 %

- 10 % + 15 %



Pterygota
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Pterygota

STUDIENERGEBNISSE
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2

Fangzahlen bei LED-Leuchten von Pterygota in der Schweiz mit Vergleich zu anderen Studien.

+ 4 % - 14 %

Studie von Professor Dr. Gerhard Eisenbeis 



Nachtfalter

Mücke

Adaptive Beleuchtung

Leuchtkäfer



DER EINFLUSS VON LICHT AUF BÄUME UND 
PFLANZEN

ZU VIEL UND FALSCHES LICHT KANN DIE 
„WINTERRUHE“ STÖREN



Quelle: unknown - Sojabohnenfeld in der Nähe einer Straßenleuchte 
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Besser für die Wahrnehmung, Weitsicht und Reaktionszeit Senkt die Himmelsaufhellung (Sky glow), Höheres Wohlbefinden
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4000 K-LED

Hellempfindlichkeit des Menschen bei Nacht

1800 K-LED

Farbtemperatur*

Abhängig vom Individuum und Gebiet 

Einfluss auf die Flora – Vegetative Wachstum Einfluss auf die Flora – Blüten-& Fruchtwachstum

Ausgehend davon, dass die Farbtemperatur ein erhöhten Blau- oder Rot-Anteil hat

Wellenlängen

Blaues Licht spielt eine Schlüsselrolle in der 

Chlorophyllproduktion, was entscheidend für die 

Photosynthese ist.

Rotes Licht ist ebenfalls essenziell für die Photosynthese und 

hilft bei der Regulierung von Wachstumsprozessen wie 

Keimung und Blüte.



https://youtu.be/o-DVghBfktI
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Zusammenfassung





Leuchtmittelverbote?

50

Vergleich einer 1800 lm LED-Leuchte

Steigende Gefahr des 

Leuchtmittelverbots!
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FAZIT AUßENBELEUCHTUNG:

✓Beleuchtung so sinnvoll dimensionieren, dass 

Sicherheit, Nutzen, Wirtschaftlichkeit und 

Naturschutz sich die Waage halten.

✓Grundlegend das Licht über Präsenz und/oder 

Lichtsteurung den Verhältnissen bestmöglich 

anpassen.

✓ In Bereichen in denen gearbeitet wird, und das 

Erkennen wichtig ist, bzw. zu Unfällen und 

Fehlern führen kann, 4000 K einsetzen ≥CRI80

✓Licht planen und ausrichten – nicht einfach nur 

in die Fläche richten, „Dark-Sky“ beachten.



Wir freuen uns, 

Sie dort begrüßen zu dürfen!

08.03. – 13.03.2026 in  Halle 5.1 Ffm.



THANK YOU
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